
Altdeutsche Bildschnitzer der Oitmark. Von Kärl Dissertation u  m  ber iıhre >baukünstl’erischev Tädekeit kam
Oettinger. Fol (24 Mıt 1 8o) Bildtafeln) Wien 1934 heraus. Es War Iso B der Zeıt, auch der Malerei
1939; Schroll Co. 4.80; geb 9:50 und Bildnerei dieser bayrischen Meister eine Einzel-
Mıt echt emerkt der Herausgeber der Buchreihe untersuchung widmen. Die Verfasserin hat sründ-

99  16 Ostmark“, der dieser and angehört, daß d1e ıche Arbeit geleistet und nicht Nnur Aus Büchern HC
Csterreicher meıisten VO allen deutschen Stämmen schöpft, sondern 1St den Werken selbst nachgegangen.
AZu neigen, das Eıgene gering achten. Wır freuen S0 I1St denn endlich diesen hervorragenden Meistern
uns darum, daß 19088  — „die besten Köpfe der Heımat“ das literarische Denkmal geSEIZT, das s1e weIlt mehr
darangehen, das Selbstbewußtsein des Österreichischen verdient en als viele andere. Besonders ankbar
Menschen wecken. Die vorjährige Ausstellung „Alt- sınd WIr fu1 das reiche Bildmaterial; das gerade 1ın
eutsche Kunst 1m Donauland“ (vgl Nsern Bericht unseremm Fall, sich ıl  - me1list schwer zugängliche

Fresken andelt, nicht leicht beschaften 1ST.137/ [1939] dieser Zeitschrift) hat un schon
eze1g®, welch hervorragende Kräfte iın diesem Raum Kreitmalter
tätig Eıne xroße Zahl der dort vorgeführten
VWerke finden WIr wieder in diesem Band, 1n Abbil- Christoph T’homas Scheffler, e1in Asamschäler. Von
dungen, deren echnische Vollendung nıcht mehr Wilhelm Braun. SAn 80 (120 miıt 26 Tafeln.)übertreffen 1St. Im ext selbst begegnen uNns neben Stuttgart 1939, B. Metzler. 8.50
vielen zu  n Gedanken auch manche, die den Ver-

Gegenstand der Arbeit 1St das Leben, die Entwick-tasser als Anhänger eıiner andern Weltanschauung AauSs-

weisen, als die NnSsere IS Kreitmailer lung, das Schaften und die Hinterlassenschaft eiınes der
hervorragendsten süddeutschen Barockmaler. 1691

Tempel un Paläste. Von Propst Dr. ose W eın- Mainburg geboren, LA 1 Alter VO  } 23 Jahren,
gartner. R0 (286 MT Bildern) Innsbruck Maler VO  3 Berut w1e seın Vater und Asamschüler, 111

1935, Rauch. Kart. 8.60; geb 9.50 die Gesellschaft Jesu e1ın, Aaus der jedoch, nachdem
Weıingartner 1St eine richtige Zugvogelnatur. Immer die neuerbaute Kollegskirche Ellwangen mi1t Fres-

wieder treıbt N ihn hinaus in die weıte Welt, nıcht ken ausgestattet hatte, 1628 1m Einvernehmen MmMIit dem
MIt dem Baedeker in der Hand, ber mit aufgeschlos- Orden, mit dem freundschaftlich verbunden blieb,

Seele und reichem kunstgeschichtlichen Wiıssen. wıeder Aaustrat, sich ungehindert der Kunst wıdmen
Auch dieses Nneue Bu das un nach Griechenland, können. Seinen Künstlerruhm verdankt vornehm-
Spanien, Italien, Bayern und Oberösterreich einer lıch den Fresken, mıiıt denen 1n Nur 3 Jahren dank
Anzahl ihrer berühmtesten Bauwerke führt, 1st ıne seiner meisterlichen Beherrschung der Freskentechnik
reitfe und köstliche Frucht der zahlreichen Reıisen des und Perspektive, seinem unerschöpflichen Ideenreichtum
Verfassers, seınes offenen Blickes für Geschichte und seiner Schwierigkeiten wI1ie spielend bewältigenden
und Wirklichkeit und seiner künstlerisch formenden Kompositionsgabe 1ın ANdauern!: auch 1m Kleinsten sich
Hand Leser der „Stimmen“ werden 1n den Kapiteln bewährender künstlerischer Gewissenhaftigkeit N!  cht

Barockkirchen“ und„Maurische Kunst“ „Römische wenıger denn füntfzehn Kirchen AUSS  mückte. Sıe WEerTr-

„Umbrische Wanderung“ Ite Bekannte begrüßen. den VO dem Vertasser auft Grund umfassender Studien
Kreitmaler S:} ÖOrt und Stelle einer wertvollen Untersuchung und

Cosmas Damıan Asam. Von Erıka Hanfstaengl]l. Würdigung unterzogen, zuverlässig 1n ıhren Angaben,
sachlich 1n ihren Aufstellungen, allseitig 1n ıhrer Würdi-Q0 N u. 156 MI1tTt 4A8 Tafeln) München 1939;,

Neuer Filser-Verlag. 7.580 Sung des künstlerischen Wertes der Schöpfungen Scheft-
Die letzte ZziülsammenTiIaAassende Monographie ber die lers SOWIl1e erschöpfend bezüglich der Feststellung der

künstlerischen Hinterlassenschaft.Gebrüder Asam VO  3 Halm 1St 1896 erschienen, eine J. Braun

EINGESANDTE CH  EIFTEN
D J Um die Einheit der Kırche 80 (349 Wiıenes, G’ Glaubensverküundiıgung dıe weibliche Ju-

1940, eck 5.80gend. 1. Komm doch, Herr. gr 80 (110 S Freıi-
burg 1940, Herder. 1.80 e W., Der T'od omMmMmZErzbischof. 80 (340

Ball-Hennıings, E., Das flüchtige ‚p1e. Zurich 1940, Sejentiaa. Geb
Einsiedeln/Köln 1940, Benziger.

(285 S
De enhart, D Antonı1o Pisanello. Aufl. STr 80 (66

162 Tafeln) W ıen 1940, Schrol .50 M.; geb. 9.80Ü Das Geheimnis der istlıchen Erzıiehung.
80 (94 S Einsiedeln/Köln 1940, Benziger. Geb. 1.90 Der Rosenstock Marienerzählungen deutscher Diıiechter
Grundfragen der erzieherischen Fuhrung 80 80 (160 S Düulmen 1940, Laumann. Geb: 3.80
(94 S Einsiedeln/Köln 1940, Benziger. Geb 1.90 Dillersberger,J., Lukas 3:B 80 (200 S alzburg-

ıber, MY Der Kınder Adventbuchleıin. X  e 80 (64 Leipz1ıg 1940, Müller. Geb. 3.40
urzburg 1940, Echter- Verlag. art. 1.20 r{l P ertus Magnus. 80 (S0 München 1940,

Bonmann, ©:; Die Schrıften des hl Franzıskus von As- Dr Schnell Steiner Pappb. 2.20
8181 80 (180 Freiburg 1940, Herder. Geb rSte Reichstagung des SD-Dozentenbundes. 59 (146 S

Müunchen 1940, Lehmann. GebCamenzind, g Jugend See 80 (238 Freı-
burg 1940, Herder Geb. 3.4 eder, A 9 u. Eal v.Frentz, gnatıus VONL Loyola.

Cascon, MS Los Jesul1tas Menendez Pelayo gr. 80 Geistliche Übungen. Ausgabe Y Aufl 80
613 Valladolid 1940, Libreria Santaren. Freiburg 1940, Herder Geb 4 4()
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